
     Stand 12/03

Lieferungs- und Zahlungsbedingungen

§ 1

1. Diese Geschäftsbedingungen gelten für den
gesamten Geschäftsverkehr zwischen uns und
dem Käufer. Sie gelten auch für zukünftige
Geschäfte, selbst wenn nicht ausdrücklich auf sie
Bezug genommen wird.

2. Unsere Geschäftsbedingungen gelten
ausschließlich. Entgegenstehende oder von
diesen Bedingungen abweichende Bedingun-
gen des Kunden erkennen wir nicht an, es sei
denn, wir haben ausdrücklich und schriftlich
ihrer Geltung zugestimmt. Wir erkennen
abweichende Bedingungen auch dann nicht
an, wenn wir in Kenntnis entgegenstehender
oder von unseren Bedingungen abweichender
Bedingungen des Kunden den Auftrag vorbe-
haltlos ausführen.

§ 2

1. Unsere Angebote sind freibleibend. Für
Umfang und Inhalt der vertraglichen Leistungen
ist ausschließlich unsere schrift l iche Auf-
tragsbestätigung maßgeblich. Nebenabreden,
Änderungen und Ergänzungen des Vertrages
bedürfen ebenfalls unserer schriftlichen Bestä-
tigung.

2. Bei offensichtlichen Schreib- oder Rechen-
fehlern im Angebot oder in der schriftlichen Auf-
tragsbestätigung sind wir unbeschadet unserer
sonstigen Rechte zum Rücktritt vom Vertrag be-
rechtigt.

3. Kostenvoranschläge, Abbildungen, Zeich-
nungen, Entwürfe, Modelle, Muster usw. bleiben
unser Eigentum und sind ohne Aufforderung ko-
stenlos an uns zurückzugeben, sobald sie nicht
mehr benötigt werden. Der Käufer haftet für ihren
Verlust und ihre Beschädigung. Auf unser Verlan-
gen, sind diese Gegenstände jederzeit herauszu-
geben. Dem Käufer steht an diesen Gegenständen
kein Zurückbehaltungsrecht zu.
Die Gegenstände sind sicher aufzubewahren
und dürfen Dritten nicht ohne unsere vorherige
schriftliche Zustimmung zugänglich gemacht
oder vervielfältigt werden.
Die vorgenannten Gegenstände und ihr gedank-
licher Inhalt sind unsere Geschäfts- und Betriebs-
geheimnisse und vom Käufer streng geheim zu

halten, soweit sie nicht allgemein bekannt sind
oder ohne Verschulden des Käufers allgemein
bekannt werden.
Bei Gegenständen, an denen uns Schutzrechte
zustehen und/oder die für uns als Geschäfts-/
Betriebsgeheimnisse geschützt sind, ist dem
Käufer nur die durch uns ausdrücklich erlaubte
Benutzung gestattet, soweit bestimmte Nutzungs-
arten nicht auch jedem Dritten erlaubt sind.

§ 3

1. Der Käufer hat den vereinbarten Preis zu-
züglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer zu
bezahlen. Alle von uns genannten Preise ver-
stehen sich, soweit nicht etwas anderes vereinbart
ist, ab Werk ausschließlich Transport, Transport-
versicherung und Verpackung.

2. Die Preise für alle gelieferten Waren sind
unsere am Tag der Rechnungsausstellung (Rech-
nungsdatum) geltenden Listenpreise.

§ 4

1. Gelieferte Ware bleibt unser Eigentum, bis
der Käufer alle Forderungen bezahlt hat, die uns
jetzt und künftig aus der Geschäftsverbindung
gegen ihn zustehen. Der Käufer ist verpflichtet,
die Ware pfleglich zu behandeln. Bei Pfändungen
und sonstigen Eingriffen Dritter hat uns der
Käufer unverzüglich schriftlich zu benachrich-
tigen. Erheben wir Klage gemäß § 771 ZPO
und ist der Dritte nicht in der Lage, die gericht-
lichen und außergerichtlichen Kosten zu erstatten,
haftet der Käufer für den uns entstehenden
Ausfall.

2. Der Käufer darf die gelieferte Ware nur im
Rahmen des gewöhnlichen Geschäftsganges
weiterveräußern; eine Verpfändung oder Sicher-
ungsübereignung ist unzulässig. Wir behalten
uns vor, die Ermächtigung zur Weiterveräußerung
der Ware zu widerrufen, wenn der Käufer in
Zahlungsverzug gerät oder nach Vertragsschluß
eine wesentliche Verschlechterung der Ver-
mögenslage des Käufers eintritt, die zu schwer-
wiegenden Zweifeln an der Kreditwürdigkeit des
Käufers Anlaß gibt. Verletzt der Käufer die
vorstehend Satz 1 geregelte Verpflichtung oder
gerät er in Zahlungsverzug, sind wir außerdem
berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten und die
Ware zurückzunehmen.

3. Zur Sicherung der Forderungen, die uns jetzt
und künftig gegen den Käufer zustehen, tritt uns
der Käufer bereits jetzt alle Forderungen in Höhe
des Faktura-Endbetrages (einschließlich Mehr-
wertsteuer) mit allen Nebenrechten ab, die ihm
aus der Weiterveräußerung gegen seine Ab-
nehmer oder Dritte erwachsen. Der Käufer bleibt
zum Einzug dieser Forderungen berechtigt. Er hat
die eingehenden Beträge treuhänderisch in
Empfang zu nehmen und zur Befriedigung
unserer Forderungen an uns abzuführen. Unsere
Befugnis, die Forderungen selbst einzuziehen,
bleibt hiervon unberührt. Wir verpflichten uns
jedoch, die Forderungen nicht einzuziehen,
solange der Käufer seinen Zahlungsverpflich-
tungen aus den vereinnahmten Erlösen nach-
kommt, nicht in Zahlungsverzug gerät und
insbesondere kein Antrag auf Eröffnung eines
Insolvenzverfahrens gestellt ist oder Zahlungs-

einstellung vorliegt. Ist dies der Fall, können wir
verlangen, daß uns der Käufer die abgetretenen
Forderungen und deren Schuldner bekannt
gibt, alle zum Einzug erforderlichen Angaben
macht, uns die dazugehörigen Unterlagen
aushändigt und den Abnehmern oder Dritten
die Abtretung und die Höhe unserer Forde-
rungen mitteilt.

4. Die Verarbeitung oder Umbildung der Ware
durch den Käufer wird stets für uns vorge-
nommen. Wird die Ware zusammen mit anderen,
uns nicht gehörenden Gegenständen ver-
arbeitet, so erwerben wir das Miteigentum an der
neuen Sache im Verhältnis des Wertes unserer
Ware zu den anderen verarbeiteten Gegen-
ständen zum Zeitpunkt der Verarbeitung.

5. Wird die Ware mit anderen, uns nicht ge-
hörenden Gegenständen untrennbar vermischt
und erfolgt die Vermischung in der Weise, daß
die Sache des Käufers als Hauptsache anzu-
sehen ist, gilt als vereinbart, daß der Käufer uns
anteilmäßig Miteigentum überträgt. Der Käufer
verwahrt das so entstandene Alleineigentum oder
Miteigentum für uns.

§ 5

1. Der Preis ist zuzüglich der gesetzlichen
Mehrwertsteuer innerhalb von 30 Tagen nach
Zugang der Rechnung ohne jeden Abzug zu
bezahlen. Bei Barzahlung innerhalb 14 Tagen ab
Rechnungsdatum gewähren wir 2% Skonto. Für
Teillieferungen können wir Teilrechnungen
ausstellen. Für jede Teilrechnung laufen die
Zahlungsfristen gesondert.

2. Schecks und Wechsel werden lediglich
erfüllungshalber angenommen, Wechsel vor-
behaltlich der Diskontierungsmöglichkeit. Erfolgt
die Zahlung durch Wechsel, so gilt diese erst
dann als bewirkt, wenn die Einlösung erfolgt ist,
bei Zahlung durch Scheck, wenn der Betrag auf
unserem Konto gutgeschrieben ist. Diskont-
spesen, Zinsen sowie alle Nebenkosten gehen
zu Lasten des Käufers.

3.  Gerät der Käufer in Zahlungsverzug, sind
wir berechtigt, für ausstehende Lieferungen nach
unserer Wahl entweder Vorauszahlung oder
Sicherheitsleistung zu fordern. Weitergehende
Rechte bleiben vorbehalten.

 4. Der Käufer ist zur Geltendmachung eines
Zurückbehaltungsrechts und zur Aufrechnung
nur gegenüber Forderungen befugt, die ent-
weder unbestritten oder rechtskräftig festge-
stellt sind. Zur Ausübung eines Zurückbe-
haltungsrechts ist er außerdem nur insoweit
befugt, als sein Gegenanspruch auf dem gleichen
Vertragsverhältnis beruht.

5. Tritt nach Vertragsschluß eine wesentliche
Verschlechterung der Vermögensverhältnisse des
Käufers ein oder wird uns eine vorher einge-
tretene Verschlechterung der Vermögensverhält-
nisse nach Vertragsschluß bekannt, die zu
schwerwiegenden Zweifeln an der Kreditwürdig-
keit des Käufers Anlaß gibt, sind wir berechtigt,
nach unserer Wahl entweder Vorauszahlung oder
Sicherheitsleistung zu fordern. Leistet der Käufer
diesem Verlangen nicht Folge, sind wir berechtigt,
vom Vertrag zurückzutreten.
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§ 6

1. Angaben über die Lieferfrist sind unver-
bindlich, soweit nicht ausnahmsweise der
Liefertermin verbindlich zugesagt wurde. Ist
ausnahmsweise eine verbindliche Lieferfrist
vereinbart worden, beginnt sie mit dem Tag der
Auftragsbestätigung. Ihr Beginn ist jedoch
hinausgeschoben, solange nicht alle Einzelheiten
des Vertrages geklärt sind und der Käufer seine
Vertragspflichten erfüllt hat, insbesondere die vom
Käufer zu beschaffenden Unterlagen und eine
vereinbarte Anzahlung eingegangen sind. Die
Lieferfrist ist eingehalten, wenn die Ware bis
zu ihrem Ablauf versandt ist.

2. Werden wir durch höhere Gewalt an der
Lieferung gehindert, verlängert sich der
Liefertermin ohne weiteres um die Dauer der
Einwirkung der höheren Gewalt zuzüglich einer
angemessenen Anlaufzeit. Der höheren Gewalt
stehen unvorhersehbare und von uns nicht zu
vertretende Umstände gleich, welche uns die
Lieferung unzumutbar erschweren oder
vorübergehend unmöglich machen. Beispiele
dafür sind Lieferverzögerungen bei den
vorgesehenen Vorlieferanten, Arbeitskampf,
behördliche Maßnahmen, Rohmaterial- oder
Energiemangel, wesentliche Betriebsstörungen
etwa durch Zerstörung des Betriebes im
Ganzen oder wichtigen Abteilungen oder durch
den Ausfall unentbehrlicher Fertigungsan-
lagen, gravierende Transportstörungen z. B.
durch Straßenblockaden, Arbeitskampf im
Transportgewerbe, Energiemangel, Fahrver-
bot. Dauern diese Umstände mehr als vier Mo-
nate an, haben wir das Recht, vom Vertrag
zurückzutreten. Auf Verlangen des Käufers
haben wir nach Ablauf der Frist zu erklären,
ob wir zurücktreten oder innerhalb einer von uns
zu bestimmenden angemessenen Frist liefern
werden.

3. Ist die Überschreitung einer angemessenen
Lieferfrist von uns zu vertreten, kommen wir erst
in Verzug, wenn der Käufer uns schriftlich eine
angemessene Nachfrist von wenigstens zwei
Wochen gesetzt hat und diese ungenutzt abge-
laufen ist.

4. Nimmt der Käufer versandfertig gemeldete
Ware nicht rechtzeitig ab, sind wir berechtigt,
die Ware auf Kosten und Gefahr des Käufers
zu lagern und Zahlung des Kaufpreises zu
verlangen oder nach Ablauf einer angemes-
senen Nachfrist die Erfüllung des Vertrags abzu-
lehnen und Schadensersatz statt der Leistung
zu fordern.

5. Wir sind  zu Teillieferungen berechtigt, so-
weit dies für den Kunden zumutbar ist.

§ 7

1. Wir liefern ab Werk. Wird die Ware auf
Wunsch des Käufers versandt, so trägt der
Käufer die Kosten.

2. Falls der Käufer nicht eine gegenteilige
Weisung erteilt hat, bestimmen wir das Trans-
portmittel und den Transportweg, ohne dafür
verantwortlich zu sein, dass die schnellste
oder billigste Möglichkeit gewählt wird.

3. Abrufaufträge sind innerhalb der festge-
legten Zeiträume bzw. zu  den vereinbarten Ter-
minen abzunehmen.

§ 8

1. Wegen eines unerheblichen Mangels der
Ware kann der Käufer keine Rechte geltend
machen. Bei Mängeln, die nicht unerheblich
sind, beschränken sich die Rechte des
Käufers auf den Anspruch auf Nacherfüllung.
§ 439 Abs. 3 BGB bleibt unberührt. Schlägt
die Nacherfüllung fehl, hat der Käufer das
Recht, nach seiner Wahl zu mindern oder vom
Vertrag zurückzutreten.

2. § 377 HGB bleibt unberührt. Zeigt sich
nach Untersuchung der Sache durch den
Käufer ein Mangel, hat der Käufer uns unver-
züglich, spätestens jedoch nach 2 Wochen
Anzeige zu machen.

3. Alle Gewährleistungsansprüche des Ab-
nehmers gemäß § 437 BGB verjähren innerhalb
eines Jahres ab Ablieferung der Ware.

4. § 478 BGB bleibt unberührt.

§ 9

1. Schadensersatzansprüche des Käufers
sind ausgeschlossen. Wir haften deshalb
nicht für Schäden, die nicht am Liefergegen-
stand selbst entstanden sind; insbesondere
haften wir nicht für entgangenen Gewinn und
für sonstige Vermögensschäden der Kunden.

2. Der Haftungsausschluß gemäß Abs. 1
gilt nicht im Falle vorsätzlichen und grob
fahrlässigen Handelns, für Ansprüche aus
einer Garantie, bei einer Verletzung von Leben,
Körper oder Gesundheit, für Ansprüche gemäß
§§ 1, 4 Produkthaftungsgesetz sowie für
die leicht fahrlässige Verletzung wesentlicher
Vertragspfl ichten. Bei leicht fahrlässiger
Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist
die Haftung jedoch auf den Ersatz des bei
Vertragsschluß vorhersehbaren, typischen
Schadens beschränkt. Gleiches gilt bei grob
fahrlässigem Handeln einfacher Erfüllungs-
gehilfen.

3. Soweit unsere Haftung ausgeschlossen
oder beschränkt ist, gilt dies auch für die per-
sönliche Haftung unserer Angestellten, Arbeit-
nehmer, Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungs-
gehilfen.

4. Der Käufer ist verpflichtet, uns von Scha-
densersatzansprüchen seiner Abnehmer wegen
einer Beschaffenheit des von ihm vertriebenen
Produkts freizustellen, wenn und soweit er
selbst schuldhaft zur Entstehung des Schadens
beigetragen hat.

§ 10

1.  Dem Käufer steht das gesetzliche Rück-
trittsrecht wegen einer nicht oder nicht ver-
tragsgemäß erbrachten Leistung nicht zu, wenn
wir die Pflichtverletzung nicht zu vertreten haben.

2. Absatz 1 gilt nicht, wenn sich aus besonderen
Vereinbarungen (z. B. Fixgeschäft) ein verschul-
densunabhängiges Rücktrittsrecht des Verkäufers
ergibt. Weiter gilt  Abs. 1 nicht bei einem Mangel
der Kaufsache; in diesem Fall gelten die gesetz-
lichen Regeln des Kaufrechts soweit in den vor-
liegenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen
nicht abweichend geregelt.

§ 11

1. Erfüllungsort für alle vertraglichen Verpflich-
tungen ist der Sitz unseres Unternehmens.

2. Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus der
Vorbereitung und Durchführung von Verträgen
einschließlich der Klagen aus Schecks und
Wechseln ist das für den Sitz unseres Unter-
nehmens zuständige Gericht.

3. Für alle Rechtsbeziehungen aus der Vor-
bereitung und Durchführung von Verträgen gilt
ausschließlich das materielle Recht der Bundes-
republik Deutschland. Das UN-Übereinkommen
über den internationalen Warenkauf findet keine
Anwendung.

4. Sollte eine Bestimmung dieser Lieferungs-
oder Zahlungsbedingungen unwirksam sein,
so wird dadurch die Gültigkeit aller anderen
Bestimmungen nicht berührt. Beide Vertrags-
parteien verpflichten sich in diesem Fall, die
unwirksame Bestimmung durch eine ihr im
wirtschaftlichen Ergebnis möglichst gleich-
kommende zu ersetzen.

§ 12

Gelieferte Waren können in den Anwendungs-
bereich der Außenwirtschaftsvorschriften der
Bundesrepublik Deutschland fallen. Exportiert
der Käufer die Ware an gebietsfremde Dritte,
ist es Sache des Käufers festzustellen, ob
der Export genehmigungspflichtig ist, und –
sollte dies der Fall sein – die erforderlichen Ge-
nehmigungen einzuholen. Ansprüche gegen
uns können daraus nicht hergeleitet werden;
dies gilt auch im Falle einer Versagung der
Genehmigung.
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